
STAR-WARS - GEBURTSTAG 

(Juni 2009) 

 

EINLADUNG 

 

Da das Star-Wars Thema schon einige Zeit bei uns vorherrschend ist, hatte ich mir 
bereits im letzten Jahr einen Darth-Vader-Stempel geschnitzt. Für den Geburtstag habe 
ich dann meine Star-Wars-Kollektion um einen R2D2, ein Lichtschwert und drei Flieger 
erweitert. 

Für die Einladung habe ich das Deckblatt mit den Sternen gestempelt und die Texte in 
Blau sind mit dem PC gemacht. Auch das StarWars-Clone-Wars Bild für die Innenseite ist 
mit dem PC gedruckt. 

TISCHDEKORATION 



   
Zunächst habe ich wieder die Geburtstagszahl und etwas passende Deko an der Lampe 
angebracht. Die Tischdecke ist diesmal türkis - ich wollte zuerst Silber-schwarz 
dekorieren - hab mich aber dann doch für die farbenfrohe Variante entschieden - ist ja 
schließlich Kindergeburtstag und als Gäste waren 6-8 Jährige geladen. 

Da es in Deutschland einfach nicht möglich war, Star-Wars Partyzubehör zu erhalten, 
habe ich eine liebe Bastel-Bekannte in den USA gebeten, mir etwas zu schicken. Das hat 
sie auch glatt gemacht, deshalb konnte ich tatsächlich mit echten Star-Wars Kram 
punkten. Ich habe wieder die Glasteller auf die Servietten gestellt. Gläser mit 
Strohhalmen dazu, etwas Papierschlangen und gelbe Kegel - einfach für die Optik. 
Passend dazu gelbe Würfelwindlichter. Dazwischen liegen runde Bildchen mit Star Wars 
Motiven (Star Wars Konfetti). 

- NEWS -  

Endlich!!! Star Wars Party-Zubehör gibt es jetzt auch in Deuschland.  
Gesehen bei: www.Heldenherz.de  und www.firlefantastisch.de  
  
Ich habe beim Surfen im WWW eine geniale Faltanleitung für X-Wing-Fighter gefunden 
(Bei Google "Origami-X-Wing" eingeben). Da sie zum Basteln mit den Kindern einfach zu 
schwer war, hab ich für jeden Gast einen Fighter vorbereitet. Für diese Größe habe ich 
ein Faltpapier mit 30x30 cm Länge benutzt. 
 
 

  

Die MIKADO-Knusperstäbchen (im Glas) sind prima Lichtschwerter zum Knabbern. 

Weil es ja der 8. Geburtstag war - gab es auch eine 8 als Deko. Und die Bilder, die ich 
statt Schleifenband auf die Geschenke geklebt habe, die wurden auch nochmal 
ausgeschnibbelt und an der Lampe über den Tisch angebracht.  



  

Tischkärtchen: 

  
Bei den Party-Sachen war auch so ein Star-Wars Konfetti bei - eigentlich sinds einfach 
recht große runde Bildchen, die ich auf den Tischkärtchen angetackert habe. Die Karten 
sind türkiser Tonkarton mit einem Streifen silbernes Papier mit Sternenprägung. Die 
Namen sind mit dem Dymo-Präger geschrieben und aufgeklebt. 

Diese Tischdeko hab ich aus den Party-Servietten gemacht: 

  
 
 
PARTYSPEISEN 

Da der R2D2 die Lieblingsfigur meines Sohnes ist, wollte ich so einen Kuchen backen. 
Meine ursprünglichen Planungen sind von einem liegenden oder aufgemalten R2 
ausgegangen, als ich dann aber im WWW amerikanische Geburtstagskuchen entdeckt 
hatte, da war mein Ehrgeiz geweckt und es sollte unbedingt eine 3D-R2-Torte werden. 
Eine Anleitung, wie ich sie gemacht habe, findet ihr hier. 



Vorher  - Nachher: 

  

Zum Trinken gabe es YODA-SODA und VADER-COLA. Das ist bei den Kids total gut 
angekommen.  Die Cola ist die ganz normale Coca, die ich mit einem Vader-Etikett 
versehen habe und Yoda-Soda ist Mineralwasser mit Waldmeister-Sirup.  

  

 

-------------------------- 

Zum Abend gab es Toastbrot mit Kräuterbutter, Miniwürstchen und Minibouletten. 
Eigentlich wollten wir ja draußen  ein Feuerchen machen. Aber es war so windig, dass wir 
uns nicht trauten. So wurde einfach alles auf dem Herd warm gemacht. Da gab es dann 
auch die tollen Motiv-Teller von Star Wars. 



 
 
 
 
 
GEBURTSTAGSABLAUF: 

Dieses mal habe ich den Geburtstag von vorn bis hinten durchgeplant und eine kleine 
Geschichte dazu ausgedacht, die ging so: 

"In einer weit weit entfernten Galaxie auf dem Planeten Erde, wurde vor 8 Jahren ein 
Junge geboren. Der Jedi-Rat unter der Führung von Yoda war sich sicher, die Macht ist 

stark in diesem Jungen. Eines Tages wird aus ihm ein großer Jedi-Ritter werden.  

Nun ist die Zeit gekommen, eine neue Generation von Jedi-Schülern in unserer Jedi-
Akademie aufzunehmen. Ich – MAMA WAN KENOBI bin für Eure Ausbildung 

verantwortlich und ernenne euch zu meinen Jedi-Padawanen. Ein Jedi muss natürlich 
entsprechend gekleidet sein, nehmt deshalb eure Jedi-Kleidung entgegen und achtet 

darauf, wenn Ihr nun miteinander sprecht, den Titel Padawan zu benutzten,  z.B. 
Padawan Oliver..." 

  
  

Dann habe ich die Jedi-Kleidung verteilt, die aus zerschnittenen dunkelbraunen Leinen-
Bettlaken und einem weißen Band als Gürtel bestand. Ich hab einfache Überhänge 

daraus gemacht, indem ich ein Loch für den Kopf reingeschnitten habe. (eine Anleitung 
dafür gibt es  hier)  

  
  

 
  

  -  
"Der Padawan Oliver hat heute einen ganz besonderen Tag – er wird nicht nur in die 
Akademie aufgenommen, nein er feiert auch noch seinen Geburtstag. Wie ich sehe, 



haben die anderen Schüler diese Party-Erschütterung der Macht gespürt und Geschenke 
mitgebracht. Diese können nun ausgepackt werden." 

  
  
  

Nun wurden erst mal alle Geschenke ausgepackt und bestaunt: 
  
  

 
  

 "Alle Jedi-Schüler sind weit gereist um die Jedi Akademie zu erreichen. Deshalb läd euch 
der Jedi-Rat ein, eine kleine Stärkung zu euch zu nehmen. Bitte nehmt eure Plätze an der 

Tafel ein."  

Wir haben dann in Ruhe den R2 angeschnitten und uns alle gestärkt. 

"Das wichtigste Hilfsmittel der Jedi ist sein Licht-Schwert.  

Ein Jedi muss mit seinem Lichtschwert nicht nur gut umgehen können, nein, er muss es 
auch selbst zusammenbauen und reparieren können. Und vor allem: Er muss sein 

eigenes Schwert zwischen all den anderen Lichtschwertern sofort herausfinden können.  

Deshalb wird eure erste Aufgabe in der Jedi-Akademie der Zusammenbau eures eigenen 
Laserschwertes sein." 

Für diese Aufgabe hatte ich für jeden einen Lichtschwer-Bausatz vorbereitet. Dafür hab 
ich aus Tonkarton Schachteln gebastelt. In den Schachteln war ein Griff, Knicklichter und 
Verbindungsstücke. Das Schwert musste nur zusammgesteckt und bemalt werden - eine 

genaue Anleitung gibt es hier 

  

Die Gäste waren begeistert und haben sehr gewissenhaft ihre Schwerter gebastelt.  



  

"Nun junge Padawane, Ihr hab Eure Sache wirklich gut gemacht. Jedes Schwert sieht 
anders aus und ist für Euch unverwechselbar. Nun könnt ihr Eure Schwerter im Kampf 

ausprobieren." 

  

 Dann haben wir die Rollos runtergelassen und alle konnten ihr Schwert ausprobieren. 
Die Knicklichter leuchten natürlich richtig schön und so kam auch die Dekoration zur 

Geltung, die ich teilweise aus Knicklichtern gemacht hatte.   

 Foto im Dunkeln - und - im Hellen: 

  

  
"Jetzt, da Ihr Euch mit eurem Schwert vertraut gemacht habt, ist die Zeit gekommen zu 

prüfen, ob Ihr die richtigen Eigenschaften besitzt, um ein guter Jedi zu werden.  
Dafür hat der Jedi-Rat einige Aufgaben für euch vorbereitet. Besteht ihr alle Aufgaben, so 

könnt ihr zu einem echten Jedi-Ritter werden. " 
  
  
  

Mit dem PC hatte ich für jeden ein Prüfungsheft vorbereitet. Darin stehen alle 6 Aufgaben, 
die zu erfüllen sind und rechts daneben hab ich immer abgehakt. Ich hatte 3 Spiele für 

drinnen und 3 für draußen geplant und war deshalb heilfroh, dass der angekündigte 
Regen ausblieb. 

  
  
  
  



   

 
 

  Wir haben zuerst alle Spiele gemacht, die ich draußen vorbereitet hatte und dann noch 
die anderen, aber ich zeig sie hier mal in der Reihenfolge, wie sie auf dem Prüfungspass 

stehen: 
   
  
  

1. Aufgabe - Bezwinge den Weg 
    

Geschicklichkeit –  wird in dieser Prüfung getestet. Der Jedi-Rat hat einige 
Hindernisse  aufgebaut – gelingt es dir, diese sicher und unbeschadet zu überwinden, 

dann hast du die erste Prüfung  bestanden.  
   

  
  
  

Hierfür mussten die Padawane einmal rund um das Grundstück laufen. Auf ihrem Weg 
hatte ich einige Hindernisse aufgebaut. Zum Beispiel: über einen Balken rennen, über 

Holzbretter hüpfen, durch die Schaukeln klettern, auf die Rutsche rauf und wieder runter, 
über Böcke springen, um den Todesstern laufen und zum Schluss einen Ball nur mit dem 

Lichtschwert von einer Stelle zur anderen bringen. Jeder hat den Weg einzeln zurück 
gelegt, aber alle anderen sind immer mitgelaufen, um zu kontrollieren, dass auch nichts 

ausgelassen wird. 
  
  
  
  



 

  
  

2. Aufgabe - Jabba the Hutt  
  

Mut und Treffsicherheit – darauf kommt es in der zweiten Prüfung an.  
Traust du dich an den berüchtigten Jabba the Hutt ran um ihn zu füttern? Gelingt es dir, 

5 Nudeln in seinen Mund zu Schießen, hast du die zweite Prüfung bestanden.   
  
  

Für dieses Spiel habe ich aus einem Tempo-Taschentücher-Verkaufskarton, der eine 
wunderschöne weiße Rückseite hatte, eine Zielscheibe gebastelt. Der Jabba ist einfach 
mit Edding aufgemalt und mit Schwämmchen ausgemalt. Der Mund ist mir ein bisschen 

freundlicher gelungen, als er sein sollte. Der Mund ist mit einem Cuttermesser 
ausgeschnitten. Nun mussten kleine (ungekochte) Nudeln in das Loch geworfen werden.  

  
  

 
    

3. Aufgabe - Jedi gegen Jedi  
  
  

Kraft – kannst du im Kampf Jedi gegen Jedi bestehen? Versuche den gegnerischen  Jedi 
aus dem Gleichgewicht zu bringen, bleibst  du länger auf dem Balken, dann ist auch die 

dritte Aufgabe erfüllt. 
  

 Für dieses Spiel hab ich unsere Badenudel mittig durchgeschnitten und so zwei große 
weiche Laserschwerter erhalten. (was mir den Zorn des jüngeren Jedis unseres Hauses 

einbrachte ). Dann habe ich ein Ende der Nudelhälfte mit Klebeband in Silber umwickelt - 
das sollte der Griff sein. Nun mussten immer zwei Padawane auf einem Brett 

gegeneinander kämpfen. Wer zuerst vom Brett runter musste, der hat verloren. Es wurde 



einfach so lange wiederholt, bis jeder mal gewonnen hatte, weil ja die Kräfte und das 
Geschick doch recht unterschiedlich verteilt sind. 

   

   
  

4. Aufgabe - Überliste R2D2  
  

Vertrauen – lass dich von den anderen Jedi dir richtige Richtung weisen. Vertraue auf 
ihre Hinweise, dann schaffst du es, R2D2 zu überlisten und ihm sein Geheimnis zu 

entlocken. Damit ist auch die vierte Prüfung erfüllt. 
  

Hinter diesem Spiel versteckt sich das Topfschlagen. Ein MUSS bei uns bei den 
Kindergeburtstagen. Für diese Star-Wars-Variante habe ich eine kleine blaue Schüssel 
aus dem 1€-Laden mit Eddings wie R2D2 bemalt. Geschlagen wurde natürlich mit dem 

Laserschwert. Die Augen sind verbunden und die anderen Padawane mussten mit "heiß" 
und "kalt" die richtige Richtung weisen. Unter der Schüssel sind dann natürlich immer 

tolle Preise zu finden. In diesem Fall das Notizbüchlein und Tatoos. 
  
  
  

  
    

5. Aufgabe - Benutze die Macht  
  

 Die Macht - Die Erde ist in einen Meteoritensturm geraten. Benutze die Macht, um die 
Meteoriten-  

Splitter zu finden. Schaffst du es 4 verschiedene Splitter zu finden, so gilt die fünfte 
Prüfung als erfüllt.  

  



Die Meteoriten-Splitter sind verschieden geformte Süßigkeiten (MAOAM, Wrigles-
Kaugummi, Haribo-Rolle) und ein Kugelschreiber, die ich alle in Alu-Folie eingewickelt 

hatte. Diese Teile hab ich dann im Garten versteckt. Im letzten Jahr hatte ich ein 
ähnliches Spiel, da hat jeder nur seine Teile gesucht und den Rest liegen gelassen. In 
diesem Jahr waren sie noch cleverer, jeder hat alles mitgenommen, was er fand und 

dann wurde fleißig getauscht. 
  
  

  
  
  

6. Aufgabe - Team–Sternenkampf  
  
  
  

Teamgeist – ein großer Gegner erfordert ein gutes Team. Wenn ihr den Kampf  
gemeinsam angeht, dann könnt ihr den Todesstern besiegen und damit auch die letzte 

Prüfung bestehen.  
   
  

Das ist das Spiel, dass mich den Regen fürchten lehrte - grins. Ich hatte nämlich mit 
Straßenkreide einen riesigen Todesstern auf die Straße gemalt und dieser sollte mit 
Wasserbomben beworfen werden. Wenn er überall Wasser bedeckt ist, dann ist er 

besiegt. Leider war es recht frisch geworden, so dass ich die Jungs nicht selbst an den 
Wasserhahn lassen wollte. Also hab ich alle Wasserbomben gefüllt. Dann sollte eigentlich 

aus einiger Entfernung auf den Stern geworfen werden.  

  
Zur Erheiterung aller sind die Bomben so aber gar nicht kaputt gegangen, sondern erst, 
wenn man sie direkt von oben mit Wucht auf die Straße geschleudert hat. Also mussten 
die Padawane doch auf die Straße und dort "kämpfen". Zum Glück ist unsere Straße nur 

sehr wenig befahren, da ging das schon. 
Das brachte natürlich Riesenspaß, obwohl meine Ohren danach ganz schön summten, 

denn alle haben lautstark nach Wasserbombennachschub gerufen.  



 

  
  
  

"Herzlichen Glückwunsch, Ihr habt alle Prüfungen bestanden, ich begrüße Euch 
in den Reihen der Jedi-Ritter und überreiche Euch die Medaille der Jedi-

Akademie" 
  

Dann habe ich jeden Jedi-Padawan zum Jedi ernannt und die Medaille mit den Worten 
überreicht: 

  
"MÖGE DIE MACHT MIT DIR SEIN, JEDI ..." 

 

 
  

Die Medaille besteht aus einem ausgedruckten Kreis mit Spruch, den ich einlaminiert 
habe. Mittig darauf habe ich einen aufgebogenen Kronkorkenverschluss (in 

Basteldenglisch: Bottlecup) mit einem Yoda-Bild - auch von dem Star-Wars-Confetti. 
   

Nun war der "offizielle" Teil des Geburtstages vorbei, jeder konnte nun spielen was er 
wollte. Zuerst waren alle noch mal draußen und ich konnte in Ruhe das Abendessen 
vorbereiten und dann wurde noch Buch angeschaut (Star Wars - The Clone Wars - 

Lexikon) und mit Luftballons gespielt. 
   



  
  

PREISE / MITGEBSEL FÜR DIE GÄSTE 
   

Selbstverständlich konnten die Lichtschwerter mitgenommen werden, die Padawan-
Kostüme und die Meteoriten-Splitter-Süßigkeiten. Für die Lichtschwerter hatte ich 

nochmal einen Satz Knicklichter als Ersatz dazugetan.  
  

Als Themen-Preise hatte ich diesmal TicTac-Büchlein mit Darth-Vader, Notizbüchlein 
mit R2D2 vorbereitet: 

  
  

 
 

Von hier: http://www.coloring-book.info/coloring/coloring_page.php?id=95 hab ich 
wieder Ausmalbilder ausgedruckt - so ein Malbuch finden die Gäste immer total klasse. 

 

  
 
 
 



Außerdem gab es noch Star Wars Tatoos zu gewinnen. Ein paar haben auch ihre 
Tischkärtchen und Servietten als Andenken mitgenommen und die übrig gebliebenen 

Teller. 
  

Für jeden Gast hatte ich wieder eine Tüte zum Preise-Sammeln vorbereitet und schon im 
Partyraum bereit gestellt. Diesmal habe ich mir von Schlecker solche Papier-

Einkaufstüten geholt und mit silbernen Klebeband die Werbung überklebt. Dann einen 
Rand gezogen und den Namen mit Edding draufgeschrieben. Eine Tüte kostet nur 15 ct. - 

das ist ein super Preis. 
  

  
  
  

Meine Jungs fanden den Geburtstag jedenfalls  
SPITZE!!! 

  

 
 


